
Programm 

Serienforschung und Fernsehwissenschaft 

Workshop der AG „Television Studies/Fernsehgeschichte“ 
der Gesellschaft für Medienwissenschaft (GfM) 

in Kooperation mit dem Brandenburgischen Zentrum für Medienwissenschaften (ZeM) 

am 8. Juni 2018 
im ZeM, Hermann-Elflein-Str.18, 14467 Potsdam 

Tel. 0331-81328170 

 

9.30 Uhr Eröffnung durch Dominik Maeder, Herbert Schwaab und Denis Newiak 

10.00 Uhr Christine Piepiorka: 
Verräumlichte Transmedialität – prozesshafte Serialität 

 Jana Zündel: 
Fernsehen als transmediales Konzept? 
Zur Modifikation televisiver Text- und Strukturprinzipien auf Streaming-Plattformen 

 Denis Newiak: 
Fernsehen und Einsamkeit: Serien der Ver- und Entgemeinschaftungen 

11.30 Uhr Kaffeepause 

12.00 Uhr Stefan Borsos: 
‚Serielle Eruptionen‘ im US-Fernsehen der sechziger Jahre 

 Christine Lang: 
Vertikale Dramaturgie in Fargo (TV) 

 Florian Krauß: 
Im Angesicht fernsehhistorisch gewachsener Strukturen: 
‚Qualitätsserien‘-Projekte und -Diskurse in der deutschen Fernsehindustrie 

13.30 Uhr Mittagspause 

15.00 Uhr Sven Grampp: 
Season’s Greetings: Fest und Serie 

 Anja Peltzer: 
Fernsehzeiten? 
Zur chronologischen Ordnung und den Wirklichkeitsbezügen eines Leitmediums im 
Wandel 

 Markus Kügle: 
Die Clip-Show in der US-amerikanischen (Fernseh)Serienlandschaft 

16.30 Uhr Kaffeepause 

17.00 Uhr Kim Carina Hebben: 
Verspieltes Fernsehen. Spiel und Spieler_innen im Transmedialen 

 Andreas Sudmann: 
Serialität und Fernsehen im Zeitalter der Lernalgorithmen 

 Michaela Wünsch: 
Relationale und differentielle Serialität 

18.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Mehr Informationen erhalten Sie bei den Veranstaltern unter 
herbert.schwaab@ur.de, dmaeder@uni-bonn.de und gfm@denis-newiak.de 


